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Lokalanästhetika werden weltweit seit über 130 Jahren erfolgreich zur Therapie von Schmerzen und  

Entzündungen eingesetzt. Im Gegensatz dazu steht die nur spärlich vorhandene Evidenz. Besonders  

die externe klinische Evidenz ist bislang nur unzureichend.

Die TLA Foundation fördert als gemeinnützige Stiftung zur Erforschung der Therapie mit Lokalanästhetika 

(TLA) derzeit zwei Bereiche: 

 A. Wissenschaftliche Studien

 B. Aus- und Weiterbildung von Forschern und Ärzten 

 

A. Förderung wissenschaftlicher Studien
Gefördert werden wissenschaftliche Projekte, welche zur Evidenz der Methode auf hohem wissenschaft-

lichen Niveau substanziell und messbar beitragen. Dazu gehören Studien aus den folgenden Bereichen:

 1. Grundlagenwissenschaftliche Arbeiten in vitro, ex vivo und im Tiermodell

 2. Präklinische Studien (z.B. Plausibilisierung von Wirkmechanismen) und Studien mit geeigneten
  Surrogat-Parametern der TLA

 3. Klinische Studien, z.B. nichtinterventionelle Prüfungen oder kontrollierte Studien, Aufbau von  
  Registern und Registerstudien

 4. Epidemiologische Studien

 5. Sonstige Studien, die sich schwerpunktmäßig mit Lokalanästhetika befassen und einen Bezug zu   
  ihrer therapeutischen Anwendung erkennen lassen 

Kriterien für die Vergabe und Modus der Auszahlung
Erfolgskriterium für förderungswürdige Projekte ist der Output relevanter Publikationen innerhalb eines 

überschaubaren Zeitraums. Hierbei werden bevorzugt Projekte gefördert, die innerhalb von 1–2 Jahren 

publikationswürdige Ergebnisse und innerhalb von drei Jahren die ersten Publikationen erwarten lassen.

Die bewilligten Fördermittel werden in der Regel aufgeteilt in Anschubfinanzierung und Abschlusszahlung 

bei erfolgreicher Annahme einer Publikation durch ein peer-reviewed journal. Eine zusätzliche Ausschüt-

tung ist bei Vorlage eines Zwischenberichts möglich. Internationale Kooperationen gelten als besonders 

förderungswürdig. Die Entscheidung über die Förderung obliegt einer von der TLA Foundation berufenen 

Jury und ist nicht anfechtbar.

 

Bitte verwenden Sie für Ihren Antrag ausschließlich unser Formular, welches direkt auf unserer Website 

heruntergeladen werden kann.

 

Leitlinien zur Antragstellung  

bei der TLA Foundation
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Weiter auf Seite 2

http://www.tla-foundation.com
https://www.tla-foundation.com/s/TLA_Antrag_Foerderung-Forschung.pdf
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Ihr Antrag sollte beinhalten:

 a. Forschungsprojekt

  • Zielsetzung

  • Bezug zum Stiftungszweck

  • Zuordnung zu Förderbereich 1–5

  • Hintergrund/eigene Vorarbeiten

  • Methodischer Ansatz

 b. Arbeits-/Zeitplan mit Erläuterung, wie innerhalb des Zeitrahmens relevante Publikationen erzielt  
  werden können

 c. Nationale und internationale Kooperationen des Projekts

 d. Literatur

 e. Beantragte Mittel (mit kurzer Begründung)

	 f.	Qualifikation	des	Antragstellers	(CV	und	Publikationsliste	beilegen)

 g. Reviewer: Bitte nennen Sie drei Reviewer, die Ihren Antrag fachlich begutachten können 

Bitte senden Sie Ihren Antrag als PDF in Deutsch oder Englisch an: info@tla-foundation.com. Bei Rück-

fragen kontaktieren Sie uns ebenfalls unter dieser Adresse.

 

2. Förderung von Aus- und Weiterbildung
Wir ermutigen junge Forscher und Ärzte, sich in TLA aus- und weiterzubilden. Dazu bezuschussen wir die 

Teilnahme an entsprechend qualifizierten Tagungen und Kursen mit 50–80% der Kosten. Der Umfang 

der Maßnahmen ist grundsätzlich nicht beschränkt, auch Serien von Kursen oder Ausbildungsgänge sind 

förderungsfähig. Entscheidend über die Vergabe ist die Wahrscheinlichkeit, mit welcher der Bewerber  

nach erfolgreicher Teilnahme für die TLA in Forschung oder Klinik/Praxis tätig werden kann Bitte verwen- 

den Sie für Ihren Antrag ausschließlich unser Formular, welches direkt auf unserer Website herunter-

geladen werden kann. Der Antrag sollte beinhalten:

 a. Tagung, Kurs

  a.1. Name der Tagung/des Kurses

  a.2. Umfang der Maßnahme (Tagung, Weiterbildungskurs) mit Veranstalter, Ort, Dauer und Kosten

  a.3. Bezug zum Stiftungszweck

  a.4. Ihre Motivation für die Teilnahme, ggf. eigene praktische Erfahrung oder wiss. Vorarbeiten  

  a.5. Kurze Begründung, wie die Maßnahme Ihnen helfen kann, für die Forschung oder Anwendung

  der TLA zukünftig besser tätig zu werden

 

http://www.tla-foundation.com
https://www.tla-foundation.com/s/TLA_Antrag_Weiterbildung.pdf
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 b. Beantragte Mittel: Teilnahmegebühr, Reisekosten

	 c.	Qualifikation:	Ihr	kurzer	Lebenslauf	und,	falls	vorhanden,	Ihre	Publikationsliste

 d. Referenz: Bitte nennen Sie, wenn möglich, 1–2 Personen, die Ihren Antrag begutachten können
 

Die Förderung erfolgt als Vorab-Zuschuss nach Vorlage des Buchungsbelegs, i.d.R. von 50% der Veran-

staltungskosten und 50% der Reisekosten. Weitere 30% werden nach Abschluss der Veranstaltung und 

nach Abgabe einer Evaluation erstattet. Die restlichen Beträge sind vom Antragsteller selbst zu tragen.

Über Ausnahmen entscheidet der Vorstand.

 

Zögern Sie nicht, bei Rückfragen unser Büro per E-Mail info@TLA-foundation.com oder telefonisch unter  

+49 (0) 721 957 976-00 zu kontaktieren. Wir beraten Sie gern.

 

 

Wir freuen uns über Ihre Antragstellung! 
 

 

 

In diesem Dokument wird für eine bessere Lesbarkeit in der Regel die männliche Form im Sinne des grammatikalischen Gender-Pronomens  
verwendet. Damit ist keinerlei Wertung oder Bevorzugung verbunden, alle Geschlechter sind in gleicher Weise angesprochen. 
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